	Im 20. Jh.
1915
Russische Truppen werden auf Åland stationiert. Küstenbatterien und Feldbefestigungen werden errichtet. 
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1917
Die russische Revolution. Bei der Zusammenkunft in der Heimvolkshochschule am 20. August wird der Wunsch der Åländer, wieder zu Schweden zu gehören, zum ersten Mal öffentlich verkündet. Finnland erklärt seine Selbstständigkeit am 6. Dezember. 

1918
Der Bürgerkrieg erreicht Åland. Kämpfe zwischen der ’’Roten Garde’’ und dem ’’Nystadskorps’’. Schwedische Truppen mit ca. 600 Mann werden an Land gesetzt und leiten Verhandlungen mit dem Ziel ein, weitere Kämpfe zu vermeiden. Ein deutsches Flottengeschwader interveniert, woraufhin alle Truppen Åland verlassen.
Ein illegaler Landtag wird gebildet. 

1919
Eine Abordnung von drei åländischen Vertretern legt den Fall Åland der Friedenskonferenz in Paris vor. 
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1920
Finnlands Reichstag beschließt ein Selbstverwaltungsgesetz für Åland. Ålands Landtag wird bei der schwedischen Regierung vorstellig mit der Versicherung, daß man den Wiedervereinigungsgedanken aufrechterhält. Die Situation spitzt sich zu, als die åländischen Führer Julius Sundblom und Carl Björkman des Hochverrates angeklagt und in Åland abgeführt werden. Auf Vorschlag Englands wird der Fall Åland dem Völkerbund unterbreitet. 

1921
Die Ålandsfrage wird im Völkerbund entschieden und Finnland die Souveränität über die Ålandinseln zugesprochen. Die Åländer erhalten Garantien zur Erhaltung ihrer Sprache, ihrer Kultur und lokalen Bräuche. Im Herbst unterzeichnen zehn Staaten eine Konvention über die Demilitarisierung und Neutralisierung Ålands. 

1922
Das Selbstverwaltungsgesetz von 1920 tritt in Kraft. Ein Landtag mit Julius Sundblom als Präsidenten wird gewählt. Der åländische Landtag tagt erstmals am 9. Juni (Heute als Ålands Selbstverwaltungstag gefeiert). 

1938
Åland protestiert stark gegen die Pläne Finnlands und Schwedens Åland zu befestigen (’’Der Stockholmsplan’’). Dieses Vorhaben wurde jedoch auf Grund des Widerstandes der Sowjetunion zunichte gemacht. 
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1939-44
Åland blieb im großen und ganzen vom Krieg verschont. Festungen wurden jedoch an verschiedenen Stellen auf Åland errichtet, aber gleich nach Kriegsende zerstört. 

1951
Ein revidiertes Selbstverwaltungsgesetz tritt in Kraft. 
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1954
Åland erhält eine eigene Flagge. 

1970
Åland wird Mitglied des Nordischen Rates. 

1978
Eröffnung des Selbstverwaltungsgebäudes. 

1984
Åland bekommt eigene Briefmarken. 

1988
Die erste parlamentarische Regierung wird gewählt. 

1993
Ein neues Selbstverwaltungsgesetz, das dritte, tritt in Kraft. 



	[image: image5.png]POSTEN



1993
Posten på Åland – Ålands eigenes Postwesen – beginnt seine Tätigkeit. 

1995
Åland schließt sich zusammen mit Finnland der EU an. 

1996
Ålands Radio & TV Ab wird gegründet. 
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